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Vertiefungsmodul – Studienrichtungen MMM, IMM, TMM Neben-/Anwendungsfach Maschinenbau 

Modulnummer 
 

MB11 

Modulname Strömungslehre 

Modulverantwortlich Professur Strömungsmechanik 
 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 
 
 

Inhalte: 
Die Strömungsmechanik ist eine fundamentale Ingenieurdisziplin. Zur Auslegung 
und Entwicklung von Maschinen, Geräten und Apparaten gehört die 
Strömungsmechanik als Grundlage zum ingenieurtechnischen Handwerkszeug. 
Hierbei stehen oftmals das Bewegungsverhalten von Flüssigkeiten und Gasen als 
auch ihre Wirkung auf feste Bauteile im Vordergrund. 
Der Fokus der Vorlesung liegt dabei sowohl in der theoretischen Herleitung als auch 
in der Anwendung grundlegender Gesetzmäßigkeiten, die für die Technik von 
besonderer Bedeutung sind. Die Behandlung dieser theoretischen Zusammenhänge 
geschieht unter dem Aspekt, den Studierenden eine tragfähige Basis für die 
eigenständige Lösung strömungsmechanischer Problemstellungen zu vermitteln. 
Dieses Vorhaben wird durch die Erörterung ausgewählter Anwendungsbeispiele 
unterstützt. 
 
Qualifikationsziele: 
Generelles Ziel des Moduls Strömungsmechanik ist es, den Studenten die für diese 
Problematik notwendigen Grundlagen zu vermitteln. Ziel der Übungen ist es, das 
erarbeitete theoretische Grundwissen anzuwenden, das Verständnis für Detailfragen 
zu vertiefen und die Fertigkeit zur eigenständigen Analyse strömungsmechanischer 
Sachverhalte zu festigen.  
 

Lehrformen 
 

Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
 V: Strömungslehre                                                                       (2 LVS)   
 Ü: Strömungslehre                                                                       (1 LVS) 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 

Module MB01 Technische Mechanik – Statik/Festigkeitslehre, MB02 Technische 
Physik, MB04 Technische Mechanik - Dynamik 

Verwendbarkeit des Moduls 
 

 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten.  
 

Modulprüfung 
 

Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
 anrechenbare Studienleistung in Form einer 180-minütigen Klausur zu 

Strömungslehre 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung 
mindestens ausreichend ist. 
 

Leistungspunkte und Noten 
 
 
 

In dem Modul werden 4 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
 

Häufigkeit des Angebots 
 

Das Modul wird in jedem Studienjahr im Wintersemester angeboten. 
 

Arbeitsaufwand 
 

Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 120 AS. 
 

Dauer des Moduls 
 

Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  

 
 
 
 
 


